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Jungen 19 Bezirksliga Rückrunde

SC Staig : SG Nellingen 
Freitag, 22.03.2024, 18:15 Uhr

Stäb tütet den Sieg für die SG Nellingen ein

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend bei den Gästen von der SG Nellingen, als Max Stäb
sein Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden sechsten Punkt vorzeitig
perfekt machte. In ihrem 4. Saisonspiel waren die Gastgeber vom SC Staig ersatzgeschwächt
angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen die Gäste schwer. Das Spiel war nach unter
2 Stunden beendet.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Die richtige Taktik hatten Mieke / Ugowski beim 3:
0-Sieg gegen Borst / Stäb von Beginn an. Nur einen Satz verloren Pfister / Heim bei ihrem Sieg in
vier Sätzen gegen Allgöwer / Geiger und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Keinen
positiven Verlauf schien die Begegnung für Maximilian Mieke gegen Dominik Allgöwer nach Verlust
der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnte
Maximilian Mieke letztendlich dann doch noch die Gratulation des Gegenübers entgegennehmen.
Chancenlos war Lisa Ugowski gegen Mike Borst nicht, aber mehr als ein 3:11, 11:6, 6:11, 6:11 war
nicht zu holen. Wenig später ging es beim Spielstand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Ohne Satzgewinn für Timo Pfister verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Christian Geiger. Die erfolgsbringende Taktik fehlte derweil Jakob Heim bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Max Stäb ab dem ersten Ballwechsel. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 3:3. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Maximilian Mieke,
das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Mike Borst verlor. Beim anschließenden 0:3 gegen
Dominik Allgöwer fand Lisa Ugowski von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Mit diesem Sieg hat Allgöwer nun einen Sieg seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen,
während er bislang 7 Einzel verlor. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Timo Pfister in
seinem Einzel gegen Max Stäb etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch
zum 3:2-Erfolg in der im Vorhinein als offen eingeschätzten Begegnung gratulieren. Mit dem Sieg in
diesem Einzel war somit der Gastteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und das
letzte Einzel hatte für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine
Auswirkungen mehr. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat:
SC Staig 3 Punkte, SG Nellingen 6 Punkte. Jakob Heim hatte nachfolgend gegen Christian Geiger
beim 9:11, 3:11, 3:11 kaum eine Chance. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf
mit 3:7 beendet.

Durch diese Niederlage hat der SC Staig in der Saison nun 3 Saison-Siege, eine Niederlage bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 23.03.2024 gegen den SC
Vöhringen II bevor. Für die SG Nellingen steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den SSV Ulm
1846 IV am 23.03.2024 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 7:1 geht.

 Statistik:
 SC Staig

Doppel: Mieke / Ugowski 1:0, Pfister / Heim 1:0 
Einzel: M. Mieke 1:1, L. Ugowski 0:2, T. Pfister 0:2, J. Heim 0:2 
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 SG Nellingen
Doppel: Borst / Stäb 0:1, Allgöwer / Geiger 0:1 
Einzel: M. Borst 2:0, D. Allgöwer 1:1, M. Stäb 2:0, C. Geiger 2:0


